
bischen Sozialistischen Baath-Partei, der Regierungspartei, und mit allen 
anderen revolutionär-demokratischen Parteien zusammen.

Der Präsident der SAR, General Hafez al Assad, hat kürzlich ein Dekret 
erlassen, aufgrund dessen eine Kommission, bestehend aus Vertretern aller 
progressiven Parteien und Organisationen, gebildet wurde, um eine fort
schrittliche nationale Front zu schaffen und deren Charta auszuarbeiten.

Die sozialökonomische Entwicklung in Syrien, in der VAR und in 
Libyen hat die objektiven Voraussetzungen für den Beginn der Errichtung 
der „Föderation der Arabischen Republiken“ zwischen diesen drei Staaten 
geschaffen.

Unsere Partei hat die Errichtung dieser Föderation unterstützt. Sie wirkt 
auf die Festigung und Dauerhaftigkeit dieser Föderation hin, im Interesse 
der konsequenten Fortsetzung des Kampfes gegen Imperialismus und 
Reaktion, im Interesse des gesellschaftlichen Fortschritts und mit dem Ziel, 
dieser Föderation Anziehungskraft für weitere arabische Länder zu ver
leihen.

Unser Land hat bedeutende Erfolge errungen. Wir haben aber auch 
noch viele Schwierigkeiten zu überwinden. Wir sind uns der internationa
listischen Hilfe seitens der Sowjetunion, der DDR und der ganzen sozia
listischen Staatengemeinschaft bei der Überwindung dieser Schwierig
keiten gewiß.

Es lebe die Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen unserer Syri
schen Kommunistischen Partei und der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands! (Die Delegierten erheben sich von ihren Plätzen und spen
den lebhaften Beifall.)

Es lebe die Freundschaft zwischen dem Volk der Syrischen Arabischen 
Republik und dem Volk der Deutschen Demokratischen Republik! (Er
neuter lebhafter Beifall.)

Es lebe der proletarische Internationalismus! (Starker Beifall.)
Liebe Genossinnen! Liebe Genossen! Gestatten Sie mir, Ihrem Partei

tag im Namen der Syrischen Kommunistischen Partei ein bescheidenes 
Geschenk zu überreichen, das die geschickten Hände der Damaszener 
Arbeiter gefertigt haben! (Unter dem lebhaften Beifall der Delegierten 
überreicht Genosse Bakri das Geschenk dem Genossen Honecker.)

Tagungsleiter Albert Norden: Genossinnen und Genossen! Das Wort 
zur Begrüßungsansprache nimmt jetzt das Mitglied des Politbüros der 
Kommunistischen Partei Finnlands Genosse Erkki Tuominen. (Genosse
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